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Protokoll der Arbeitskreis-Sitzung

Teilnehmer: Peter Lindner, Uwe Herzog, Mario Rosso, Daniel Kaufeld, Petra Burgmann, Bernd
Goerke, Reinhard Niemann, Kai Schindler, Achim Goltz, Günther Wassermann (ab 12.09.2012)

Stadtwerke Duisburg AG: Giovanna Hofmann, Pascal Zimmer, Jan-Eric van Voorn

Gast 12.09.2012: Jochen Brandt

Datum: 11. – 13.09.2012 Ort: Duisburg

Protokollführer: Petra Burgmann

Thema
Verantwortlich

Termin
Begrüßung

Herr David Karpathy (Vorstand DVV/Personal) heißt die Mitglieder des
Arbeitskreises herzlich willkommen. Er berichtet, dass er selbst einmal im
Betriebsrat tätig war. Ferner war er als Projektleiter mit verantwortlich, als
seinerzeit SAP HR eingeführt wurde. Auch Herr Axel Prasch
(Betriebsratsvorsitzender) begrüßt den Arbeitskreis. Im Anschluss ergibt sich ein
allgemeiner Austausch zu unterschiedlichen aktuellen Themen aus den
einzelnen Unternehmen, unter anderem zu SAP, Zusammenarbeit Betriebsrat /
Vorstand und Betriebsrestaurants.

Organisatorisches

1 – Uwe Herzog berichtet, dass sich Oliver Scibor und Günter Schneider im
Oktober treffen, um die Präsentation anlässlich der 25 Jahre Arbeitskreis
vorzubereiten. Es ist Material von 1991 bis heute vorhanden.

2 – Uwe Herzog ist im Austausch mit Egon Muthmann und berichtet über einen
Formfehler in der Einladung. Die ehemaligen AK-Mitglieder erhalten eine neue
Einladung. Uwe Herzog wird die Namen der 11 interessierten Mitglieder an
Giovanna Hofmann melden. Die Anreise der Kollegen erfolgt auf eigenen Namen
und einzig die Hotelkosten sind von ihnen zu tragen.

Konferenz

1 - Jan-Eric van Voorn berichtet, dass zurzeit 65 Anmeldungen vorliegen. Da
noch Ferien sind, werden die Duisburger Kollegen noch bis Ende September
abwarten. Anschließend wird es einen Abgleich geben, zwischen bereits
angemeldeten und noch offenen Unternehmen. An die noch offenen
Unternehmen wird dann erneut ein Schreiben versandt.

2 – Die Referenten stehen, wie im Protokoll Mai 2012 vermerkt, fest:

- Ingmar Carlberg gemeinsam mit Oliver Scibor: Hier hat es eine positive
Rückmeldung bezüglich der Vortragszeit gegeben.

- Nils Nolting: Es liegt ein Angebot vor. Daniel Kaufeld verliest die
Vortragsinhalte. Das Angebot wird an die Duisburger Kollegen
übergeben, die das Angebot gegenzeichnen und an Nils Nolting
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zurücksenden werden.

- An die Dresden IT GmbH & DVB AG wird eine Einladung (2 ÜN) mit
Reisekostenübernahmeerklärung versendet.

- Thomas Dorstewitz: Er wird als Referent an der Konferenz teilnehmen
und auch gleichzeitig als Teilnehmer.

- Sascha Grunow: Sein Vortrag ist durch Günter Wassermann geklärt. Sein
Auftrag ist es, zu erläutern, was SharePoint ist. Weitergehende
Informationen und Handlungsbedarf für den Betriebsrat wären dann ggf.
Thema für die Konferenz 2013.

Gast 12.09.2012: Jochen Brandt
Herr Brandt stellt seine Vorstellungen zum Referat vor und erläutert kurz die
Inhalte. Folgender Ablauf wird vereinbart:

- EU-Verordnung: 15 Minuten
Hier wird Herr Brandt noch 2 Resolutionen vorbereiten.

- Datenschutz im Konzern: 10 Minuten
- Information zum Fernmeldegeheimnis: 5 Minuten
- Datenschutzrechtliche Sicht (in Verbindung mit iPhone …): 30 Minuten

Somit steht Herrn Brandt eine Stunde zur Verfügung. Dazu kommen noch ca. 15
Minuten Diskussionszeit.

3 - Die Eröffnung wird der AK übernehmen. Jan-Eric van Voorn oder Pascal
Zimmer sind für die Einleitung verantwortlich. Die Begrüßung erfolgt durch den
Oberbürgermeister, David Karparty und Axel Prasch. Die weitere Moderation
durch die Konferenz erfolgt durch einen Kollegen der Stadtwerke Duisburg AG.
Dieser wird am ersten Tag (05.11.2012) bereits anwesend sein und alle
notwendigen Informationen erhalten.

4 – Die Abendveranstaltungen stehen fest; Busse sind entsprechend organisiert:

06.11.2012 – Historisches Wasserwerk mit Live-Act eines regionalen
Komikers (Markus Krebs)

07.11.2012 - Stadion

5 – Die Namensschilder werden mit Name und Firma erstellt. Es wird das AK-
Logo verwendet und eine farbliche Unterscheidung (AK, Duisburger Kollegen,
Teilnehmer) geben. Eine Teilnehmerliste wird angefertigt.

6 – Für die Spendenaktion wird eine Spendenbox aufgestellt. Als Empfänger der
Spendengelder stehen zwei Organisationen zur Auswahl:

- Lebenshilfe Duisburg (kümmert sich um körperlich und geistig behinderte
Kinder und Jugendliche)

- Tafel
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Wenn eine endgültige Entscheidung getroffen wurde, werden sich die Duisburger
Kollegen mit einem Verantwortlichen der Organisation in Verbindung setzen,
damit dieser ggf. nach vorheriger Rücksprache (je nach Betrag) zur
Geldübergabe anwesend ist. Kai Schindler wird sich in Absprache mit den
Duisburger Kollegen um einen vergrößerten Scheck für die Übergabe kümmern.

7 – Die Räumlichkeiten (Konferenzraum, Forenräume) im Hotel werden
besichtigt. Im Konferenzsaal wird es eine Bühnenerhöhung geben. Das Podium
und das Rednerpult sind so aufzustellen, dass die Leinwand frei bleibt. Es stehen
je 2 Hand- und Ansteck-Mikrofone zur Verfügung. Der Techniker wird als
Ansprechpartner vor Ort sein. Für eine Internetverbindung wird seitens des
Hotels gesorgt.

Kai Schindler /
Stadtwerke
Duisburger AG


